
Die Termine für die Tarifverhandlungen mit den
einzelnen Transdev-Unternehmen stehen jetzt fest.
Die Auftaktrunde für die NordWestBahn GmbH (NWB)
findet am 23.10.2024 statt.

Das Besondere: diesmal verhandeln wir noch vor
dem Auslaufen der Tarifverträge. Grund hierfür ist
die Inflationsausgleichsprämie (IAP). Die wollen wir 
„vollmachen“. Dazu muss spätestens im Dezember eine 
Einigung mit dem Arbeitgeber erzielt sein. Nur dann ist 
auch die Differenz der bereits gezahlten IAP zu den
maximal möglichen 3.000 Euro steuerfrei.

Unsere weiteren Forderungen:

� 7,6 % mehr Geld: Wir fordern 7,6 Prozent mehr 
Einkommen, davon 5 Prozent reine Entgelterhöhung
und ein Zusatzgeld (EVG-ZUG) im Wert von 2,6 Prozent, 
das bei allen ankommt. Wer Schicht arbeitet, Kinder 
betreut oder Angehörige pflegt, soll einen Teil des
EVG-ZUGs in Freizeit umwandeln können.

� Freiräume bei der Arbeitszeit: Du sollst selbstbestimmt 
entscheiden, ob du unter Anpassung des Entgelts 40 bis 
35 Stunden in der Woche Vollzeit arbeitest.

� EVG-Mitgliederbonus: Einführung einer Einmalleistung –
exklusiv für EVG-Mitglieder

� Erhöhung der Überzeitzulage

Wir erwarten schon in der Auftaktrunde ein 
verhandlungsfähiges Angebot. Ein erstes Vorgespräch
dazu hat am Dienstag, den 24.9.2024 stattgefunden.
Der Arbeitgeber hat bis zum Verhandlungsbeginn
insofern genügend Zeit, sich mit unseren Forderungen 
auseinanderzusetzen

Über den Verhandlungsverlauf halten wir Euch wie
immer auf dem Laufenden.
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